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I WIRTSCHAFTSDATEN /Das Konjunkturbarometer der ETH Zurich hat ein 1 O-Jahres-Hoch erreicht. Die Zahl der Arbeitslosen ist derweil im März um 

I - - - ' 2,3 Prozent Arbeitslose - Konjunktur auf 10-Jahres-Hoch z 

D 

- - - weitere 7200 auf knapp 82 O00 gefallen. Das Staatssekretariat für Wirtschaft hat seine Jahresprognose für die Erwerbslosigkeit nach unten korrigiert. 
HANSUELI S C H O C H L 1  zuruckgenommen - was eine Stellensuchenden. Doch auch negativen Effekte solcher Pro- Zudem ist eine konkrete Re- 

form schon vor einiger Zeit einge- 
er Magistrat irrte wegen 60 Zent bedeutet. (7900 im März) zählt das Seco im- lensuche während der Pro- leitet worden, wie ZürcheranfUgt: 
Arbeitslosen. In einem An- Zwar müssen die Kantone im lau- 
flug von Voreiligkeit hatte Marke liegt der Kanton Bern. de. Diese Zahl umfasst neben den ven Wirkungen (bessere Stellen- fenden Jahr noch mindestens 
Bundesrat Pascal Cou- Nach den gestrigen Angaben fiel registrierten Arbeitslosen auch . Chancen nachher) kompensiert 15 O00 Plätze fur Beschäftigungs- 

programme zur VerfUgung stel- 
dass die Arbeitslosigkeit im M m  verfiigbar sind (z.B. wegen RS len, doch 2001 werde diese Vor- 

oder Krankheit) sowie Personen Schrift voraussichtlich fallen - zu- 

chepin vor zehn Tagen verkündet, die bernische Arbeitslosenquote Stellensuchende, die nicht sofort werden. 

auf 2,2 Rotent sinken werde. bzw von 1,8 auf 1,7 Prozent. 
.Haarscharf danebenr, ist aus Das Ausmass der jüngsten Ver- in Beschäftigungsprogrammen, Wohl nicht zuletzt wegen die- gunsten der neuen Zauberformel 
dem gestern vorgelegten definiti- bessening am helvetischen Ar- Weiterbildungskursen und Zwi- ses zwiespältigen Befundes hatte wirkungsorientierte Vereinba- 1 ven Befund des Staatssekretariats schenverdienst. rung%. 

1 ftìr Wirtschaft (Seco) zu schlies- Irn Februar dieses Jahres wa- 
sen. Die Zahl der registrierten Er- renfast 43000Stellensuchende in ETH meldet Steigflug 
werbslosen sankzwarim März wie saisonale Faktoren zurückzu- einer dieser Massnahmen integ- Bundeshaus aufgelegt. Dennoch Erfreuliches meldet derweil 
prognostiziert um rund 7000 (ge- fuhren. Saisonbereinigt dürfte riert - mnd 30000 im regularen muss sich dic Arbeitsmarktpolitik die Konjunkturforschungsstclle 
nau: 7154) -, aber fur die angekün- Arbeitsmarkt mit Lohnzuschuss der ETH Zürich (KOF). Das von 
digte Arbeitslosenquote von 2,2 beitslosigkeit abflachen, mut- (Zwischenverdienst). der Rest in Praxis zu ziehen sind. Seco-Ver- ihr ermittelte Konjunkturbaro- 
Prozent um 60 zu wenig, wie das masst Boris Zürcher, Chef Ar- Beschäftigungsprogrammen und treter Bons Zürcher betont meter hat im Februar den höchs- 
Seco auf Anfrage präzisierte. Die Kursen. Rein statistisch und kurz- ten Wert seit 1989erreicht. Das Ba- 
Quote beläuft sich nun auf exakt weit die Erwerbslosigkeit bei fort- fristig betrachtet, haben diese nur einen kurzen Zeitraum um- rometer umfasst aus der monatli- 
2.25 Prozent - was auf 2,3 Prozent laufender Konjunkturbelebung Massnahmen die offizielle Ar- fassten (bis 12 Monate nach dem chen KOF-Industrieumfrage und 
aufgerundet werden muss. noch gedruckt werden kann, mag beitslosigkeit damit deutlich ge- Einstieg eines Stellensuchenden weiteren Erhebungen verschiede- 

Viel wichtigeralsdiesesstatisti- das Sec~allerdingsnicht prognos- drückt. Was Beschflftigungspro- h e i n  Programm), womit länger- ne vorlaufende Konjunkturindi- 
sche Intermezzo ist aber die tizieren. Zürcher bel%st es beim gramme und Weilerbildungskur- íristigc (ginstige?) Wirkungen katoren wie Ariftragseingänge, La- 
Hauptbotschaft der jüngsten Ar- Hinweis, dass man schon arelativ se Fur Arbeitslose längerfristig aus der Betrachtung fielen. Zu- gcrbcstand. erwartete Einkaufe 
beitsmarktdaten: Die Wirtschaft- nahen an diesen Sockel herange- bringen, ist allerdings nach den dem seien ftìr das Gesamtbild und Konsumentenstimmung. 
liche Belebung hinterlässt weiter- kommen sein dürfte. Anfang dieser Woche veröffent- nicht nur die Stellenantnttsquo- Laut KOF erlaubt der Sammel- 
hin erhruliche Spuren bei der Be- lichten Wirkungsanalysen unkJa- index eine Vorstellung von der 
schäftigung. Das Seco hat nun sei- rer denn je (vgl. #Bund. vom 4. Wirtschaftsentwicklung über die 
ne Prognose der durchschnitt- Immerhin bestätigt sichdieBe- April). Drei Studien waren zu teil- wie die psychische Befindlichkeit kommenden 6 bis 9 Monate. 
lichen Arbeitslosigkeit dieses Jah- weise sehr unterschicdlichen Aus- Bleibt zu hoffen, dass die Realität 
resvon 80000auf70000 bis 75000 sawn darliber pekornmen, ob die der Vorstellung entsprechen wird. 

Durchschnittsquote um die 2 Pro- nach dem jüngsten Rückgang 

mer noch 140200 Stellensuchen- 

gramme (weniger intensive Stel- 

grammlaufzeit) durch die positi- Schonlängere Zeit unter dieser 

im M a n u m  661 auf8219Personen 
Diskretes Seco 

beitsmarkt hält sich allerdings im 
Rahmen: Zwei Drittel des Rück- 
gangs im Man sind laut Seco auf 

sich der h n d  ruckläufiger Ar- 

beiismarktpolitik im Seco. Wie 

das Seco diese externen Studien 
eher diskret und ohne grosse Vor- 
ankündigung fur die Presse im 

fragen, welche Schlüsse ftîr die 

zunächst, dass die Studien jeweils 

ten von Progtammteilnehmern, 
sondern auch qualitative Faktoren 

und soziale Integration der Be- 
troffenen zii hcrücksichtigen. 

Ungemach durch Studien 

lebung am Arbeitsmarkt auch in 
der weiter rücklaufigen Zahl der 


